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Stadt Sankt Augustin Sankt Augustin, 13.08.2015 
Der Bürgermeister 
Dienststelle: 5/40 
 
 
 
 

Vergabevermerk 
 

Maßnahme: Mittagsverpflegung für fünf städtische Kindertageseinrichtungen 

Sachkonto: 527211 Kostenstelle: 50040 Kostenträger: 06-01-01 

Investitions-Nr.:       AIB-Nr.:       SAN-Nr.:       

Haushalt:  Haushaltsrest  lfd. Haushalt 

 
Projektverantwortlich: Sonja Küch 
 

Gewerke:       
Geschätzte Auftragssumme: 532.000,00 EUR (für 4 Jahre) vom: April 2015 

Vergabegrundlage  VOB  VOL 
 VOF  EU-Verfahren 

Vergabe in Losen:  ja  nein 
 
Vorgesehene Vergabeverfahren 

 Öffentliche Ausschreibung (Offenes Verfahren) 
 Beschränkte Ausschreibung (Nichtoffenes Verfahren) 
 Freihändige Vergabe 
       

 
Begründung zur Wahl (nur bei Abweichung von der öffentlichen Ausschreibung) 

      
 
Nebenangebote  sind nicht zugelassen  sind zugelassen 

 auch ohne Hauptangebot  nur mit Hauptangebot 

Angabe von Mindestkriterien bei Nebenangeboten (zwingend bei EU-Verfahren) 

      

Öffentliche Bekanntmachung abgesandt am: 21.05.2015 
 
Submission am: 02.07.2015 um 10.00 Uhr 
Zuschlags- und Bindefrist: 15.09.2015 
 
Anzahl der abgeforderten Unterlagen: 9 
Zum Submissionstermin eingereichte Angebote: 3 
Eingegangene Nebenangebote      , der Firmen       
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Wertung der Angebote: 
Die Wertung der Angebote erfolgte nach folgenden Kriterien: 
(Kriterien müssen im Ausschreibungsverfahren bekannt gegeben worden sein) 

 Preis 
       
       

 
1. Stufe Prüfung zwingender und fakultativer Ausschlussgründe wegen inhaltli-

cher und formeller Mängel 
1.1 Zwingende Ausschlussgründe 
Ausgeschlossen wurden (mit Begründung) 
Firma XXX 
Das Angebot ging verspätet, am 06.07.2015, ein. 

 
1.2 fakultative Ausschlussgründe 
. / . 

 
2. Stufe  Bieter- und auftragsbezogene Eignungsverhältnisse 

Ausgeschlossen wurden (mit Begründung) 
Firma XXX 
Die Firma XXX kann die geforderte maximale Warmhaltezeit von 1,5 Stunden 
nicht einhalten. Zwischen dem Abschluss der Herstellung des Essens und dem 
Beginn der Essensausgabe in der Kita liegen mindestens 6 Stunden. Darüber 
hinaus ist die Firma nicht flexibel was z.B. die Berücksichtigung kulturspezifi-
scher Essgewohnheiten betrifft. Die Bestellung eines Alternativgerichts ist erst 
bei einer Abnahmemenge von 10 Portionen möglich.  
 

 
3. Stufe  Preis-Leistungs-Verhältnis 

Ausgeschlossen wurden (mit Begründung) 
      

 
Rechnerisch geprüfte Angebote: 
Lfd. 
Nr. 

Name Betrag 
EURO 

1 Anbieter 1 (Angebot Los 1 – 4) 2,50 EUR 

2 Anbieter 2 (Angebot nur für Los 2) 2,80 EUR 

3 Anbieter 3 (Angebot Los 1 – 4) 2,90 EUR 

 
4. Stufe Wirtschaftlichstes Angebot 

Lfd. Nr. 2 für Los Nr. 2 (Kita Am Park) 
Lfd. Nr. 3 für Los Nr. 1, 3, 4 

 
Berücksichtigung von Wahlpositionen 
      
 
Wertung von Nebenangeboten 
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Wertung von Nachlässen 
      
 
Vergabeentscheidung (mit zu beauftragender Summe) 

1. Los 2 (Kita Am Park), 38 Essen an Anbieter 2 auf der Grundlage des geprüften 
Angebots für ein Hauptmenü inkl. Dessert in Höhe von 2,80 € (Jahresgesamtpreis 
25.536,00 €) 
 

2. Los 1 (Kita Siegstraße), 35 Essen 
an Anbieter 3 auf der Grundlage des geprüften Angebots für ein Hauptmenü inkl. 
Dessert in Höhe von 2,90 € (Jahresgesamtpreis 24.360,00 €) 
 

3. Los 3 (Kita Alter Bahnhof), 50 Essen 
an Anbieter 3 auf der Grundlage des geprüften Angebots für ein Hauptmenü inkl. 
Dessert in Höhe von 2,90 € (Jahresgesamtpreis 34.800,00 €)  
 

4. Los 4 (Kita Waldstraße und Kita Freie Buschstraße) 85 Essen 
an Anbieter 3 auf der Grundlage des geprüften Angebots für ein Hauptmenü inkl. 
Dessert in Höhe von 2,90 € (Jahresgesamtpreis 59.160,00 €) 
 

 
 
Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan/Teilfinanzplan bei den Produkten 06-01-01, 
Sachkonto 527211 zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
  
Name/Dienststelle 
 
 
 
  
Name/Zentrale Vergabestelle  
 
 
 
Dieser Teil wird von der Zentralen Vergabestelle ausgefüllt! 
 
Beanstandungen   liegen nicht vor.   liegen vor (s.Anlage). 
 
Anfrage beim Vergaberegister (VOL = ab 25.000,- €)   

(VOB = ab 50.000,- €)   

Anforderung Gewerbezentralregister (VOB = ab 30.000,- €)   


